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Anfrage 
 
der Abgeordneten Mag. Johann Maier 

und GenossInnen 

an die Bundesministerin für Inneres 

betreffend „Disco-Unfälle in Österreich 2009 und 2010“ 

 

Mit der AB 2278/XXIV.GP vom 28.07.2009 wurden die Fragen des Fragestellers 

Mag. Johann Maier und GenossInnen zur Anfrage „Disco-Unfälle in Österreich“ beantwortet. 

 

Aus systematischen Gründen werden ähnliche Fragen wieder gestellt, um die aktuellen 

Zahlen und Informationen für das Jahr 2009 und 2010 zu erhalten. 

 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an die Bundesministerin für Inneres 

nachstehende 

Anfrage: 

 

1. Wie viele so genannte „Disco-Unfälle" (d.h. Unfälle nach Lokalbesuchen) gab es in den 

Jahren 2009 und 2010 in Österreich (Aufschlüsselung auf Jahre und Bundesländer)? 

 

2. In wie vielen Fällen war in diesen Jahren dabei Alkohol im Spiel und der/die UnfalllenkerIn 

alkoholisiert (Aufschlüsselung auf Jahre und Bundesländer)?  

 

3. Wie viele Personen wurden in diesen Jahren bei diesen Disco-Unfällen verletzt? 

Wie viele davon waren minderjährig, wie viele gehörten der Altersgruppe bis 25-jährige an 

(Aufschlüsselung auf Jahre und Bundesländer)? 
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4. Wie viele Personen wurden in diesen Jahren bei diesen Disco-Unfällen getötet? 

Wie viele davon waren minderjährig, wie viele gehörten der Altersgruppe bis 25-jährige an 

(Aufschlüsselung auf Jahre und Bundesländer)? 

 

5. An welchen Wochenenden gab es im Fünfjahresvergleich die meisten „Disco-Unfälle“? 

 

6. An welchen beiden Tagen in der Woche gab es nach den vorliegenden Daten die meisten 

„Disco-Unfälle“? 

 

7. In welchen Gemeinden, Städten und Regionen werden zur Verhinderung von Unfällen mit 

finanzieller Unterstützung der öffentlichen Hand – Verkehrsmittel zur sicheren Heimfahrt 

angeboten? 

Wie werden diese Seitens des Ressorts beurteilt? 

 

8. Welche Maßnahmen kann ihr Ressort Sie setzen, damit dieses Angebot in Gemeinden und 

Städten erhöht wird? 
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